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Rundenwettkampfordnung der Sportschützensektion Gaimersheim 

für die Durchführung der Sektions-Runde 

 
Stand: März 2026 

 
1. Die Sportschützensektion Gaimersheim führt Nachwuchs- und Aufbaukämpfe durch, bei denen alle 

Altersklassenstufen eingesetzt werden können. Als Berechnungsgrundlage dient immer das 
Sportjahr, in dem der Schütze den betreffenden Geburtstag feiert. Das Sportjahr beginnt mit der 
Vorrunde, auch wenn diese im Vorjahr startet. Es wird in Anlehnung an die Rundenwettkampf-
ordnung des BSSB (Stand: 15.05.2017) geschossen. 

 
2. Jeder Schütze muss im Besitz eines gültigen Schützenausweises sein. 
 
3. Schützen, die für die Gaurundenwettkämpfe eingesetzt werden (l. Start), dürfen nicht an der  

Sektionsrunde teilnehmen. 
 
4. Im Laufe der Vor- und Rückrunde darf ein jeder Schütze bis zu 3 x in einer Gaurundenmannschaft 

aushelfen, egal in welcher Klasse. 
 
5. Die Vorverlegung einzelner Wettkämpfe ist mit Einverständnis des jeweiligen Gegners möglich, 

ebenso das Vorschießen einzelner Schützen. 
 

6. Geschossen werden 30 Schuss LG und / oder LP auf Wettkampfscheibe (LG 1 Schuss; LP 2 
Schuss) oder auf elektronischen Schießständen.  
Die Wettkampfzeit für 30 Schuss incl. Probe bei LG/LP beträgt: 
 
- 60 Min bei Seilzuganlagen 
- 50 Min bei bei Elektoniksystemen 
 

7. Die Schießkleidung muss nicht den Bekleidungsregeln der Rundenwettkampfordnung ent-sprechen. 
Herkömmliche Blenden und Schießhandschuhe dürfen ebenfalls weiterhin verwendet werden. 
 

8. In Anlehnung an die derzeit gültige Schießordnung des BSSB (Stand: 01.06.2015) 
dürfen Schützen  
vom 56. – 65. Lebensjahr sitzend mit Hocker ohne Lehne, 
vom 66. – 71. Lebensjahr sitzend mit Hocker ohne Lehne oder Pendelschnur  
ab 72. Lebensjahr sitzend mit Hocker ohne Lehne und Pendelschnur schießen.  
Definition der Pendelschnur: Länge 80 cm, Schnurabstand 10 cm, Schnurstärke 3 mm.) 
Bei Verwendung der Pendelschnur darf die nicht abziehende Hand das Gewehr nicht berühren. 
 

9. Es dürfen bei jedem Wettkampf bis zu 9 Schützen eingesetzt werden. Die 4 Besten, davon max.  
2 Schlingenschützen, werden jeweils gewertet. 

 
10. Damit auch Preise vergeben werden können, wird für jede gemeldete Mannschaft ein Startgeld in 

Höhe von 25,00 € erhoben. Die Abrechnung erfolgt zu Beginn der Runde. 
 
11. Für die Einzelwertung (Luftgewehr frei stehend, Luftgewehr mit Hilfsmittel, Luftpistole) werden nur 

Schützen berücksichtigt, die mindestens 50% der Wettkämpfe bestritten haben. 
 
12. Beginn der Wettkämpfe an dem angesetzten Schießtag ist 19.00 Uhr. Bis 20.00 Uhr muss ein 

Schütze des Gegners anwesend sein und die Eintragung der Scheibennummern in den Runden-
wettkampfzettel vorgenommen haben. 

 
13. Bevor nicht mindestens ein Schütze der Gastmannschaft im Stand steht, darf die Heimmannschaft 

mit dem Wettkampf nicht beginnen. 
 
14. Später eintreffende Schützen dürfen nur noch starten, solange der Durchgang noch läuft. 
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15. Der Rundenwettkampfzettel ist von der Siegermannschaft, bei unentschieden von der Heimmann-

schaft, bis Sonntag 18:00 an die Rundenwettkampfleitung per E-Mail zu senden. Erfolgt keine recht-
zeitige Meldung, werden die Ergebnisse erst nach dem nächsten Schießtermin eingetragen.  
 
E-Mail: sektions-rwk@eichenlaub-boehmfeld.de   (Achtung: Bindestrich ist neu) 
 
Es ist der offizielle Rundenwettkampfzettel zu verwenden. Elektronische Ergebniszettel und 
WhatsApp Meldungen werden nicht anerkannt.  

 
16. Tritt eine Mannschaft zum Rundenwettkampf nicht an erfolgt folgende Wertung: 

Der Wettkampf wird 2:0 für den anwesenden Verein gewertet. 
Die geschossene Ringzahl für die anwesende Mannschaft fließt in die Mannschafts- und Einzelwer-
tung ein. 
Die nicht angetretene Mannschaft erhält als Ringzahl 0 in der Mannschaftwertung.  
 

17. Bei evtl. vorkommenden Übertretungen, wird vom Sektionsschützenmeister ein Wettkampfgericht 
einberufen, welches aus dem 1. Sportleiter, dem Rundenwettkampfleiter und einem unabhängigen 
Mitglied besteht. 

 
18. Will eine Mannschaft aus ihrer bisherigen Klasse freiwillig ausscheiden, gilt sie als aufgelöst. Für 

Mannschaften, die während der laufenden Saison ausgeschlossen oder zurückgezogen werden, gilt 
nachfolgende Regelung: Die bisher absolvierten und die noch zu bestreitenden Wettkämpfe werden 
mit 2:0 Punkten für die gegnerische Mannschaft gewertet. Die Ringergebnisse gehen nicht in die 
Wertung ein. 
 

19. Ab Schiesssaison 2026/2027 gibt es folgende Änderungen: 
- Neueinteilung der Klassen:  
  
 A-Klasse (ersetzt Sektionsklasse)  
 B-Klasse (Sektionsaufbaurunde) 
 
- Der Letzte in der A-Klasse steigt in die B-Klasse ab. Entsprechend steigt der Erste der B-Klasse in 
die A- Klasse auf.  
 

20. Die Klassenstärke wird evtl. mit zusätzlichen Auf – und Abstiegen ausgeglichen. 
 

21. Meldeschluss für neue Mannschaften, Um- und Abmeldungen für die nächsten Rundenwettkämpfe 
ist am 15.08. jeden Jahres. Das Ende der RWK-Termine ist immer 14 Tage vor der Jahreshauptver-
sammlung der Sektion. Nach Möglichkeit werden die Termine in Anlehnung der Termine des Gaus 
Ingolstadt gelegt.  


